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Halle a Dienstag den 16 Mai 1911

Der Familientag
Die gekrönten Enkel der verblichenen Königin Viktoria

haben ſich geſtern die Hände zur Begrüßung und zum Will
kommen gereicht ſie werden gemeinſchaftlich mit zahlreichen
Verwandten an einer in dieſen Tagen ſtattfindenden Denk
malsweihe teilnehmen und ſomit König Eduards Wunſch es
möchten recht viele Anverwandte des engliſchen Königs
hauſes der Enthüllung des Standbildes der großen engli
ſchen Königin beiwohnen erfüllen Aus Deutſchland
allein kommen mindeſtens zehn Prinzen oder regierende
Fürſten die mit der britiſchen Königsfamilie verwandt oder
verſchwägert ſind Die Feier im Buckinghampalaſt wird
alſo ganz den Charakter eines Familientages tragen was
man äußerlich auch ſchon dadurch zum Ausdruck bringt daß
Kaiſer Wilhelm während der Beſuchstage weder die ihm ſo
ſympathiſche britiſche Großadmiralsuniform noch irgend ein
deutſches Aniformſtück anlegt ſondern im beſcheidenen
Zivil ſpazieren geht und zur Tafel erſcheint faſt ſo wie
wir es von König Eduard gewohnt waren wenn er nach
Kronberg oder Homburg v d H kam Aber auch Gehrock
und weiße Weſte ſchützen den deutſchen Kaiſer nicht davor
von der Preſſe beider Länder als Vermittler diplomatiſcher
Geſchäfte angeſehen zu werden Und daß Politik auch im
Zylinderhut gemacht werden kann hat König Eduard der
ſtets im ſchlichten Zivil oder mit dem Muſterkoffer kam wie
ihn die Witzblätter mit Vorliebe darſtellten oft genug in
Paris und Marienbad bewieſen Es liegt auch nichts
näher als die Annahme daß Fürſtenbeſuche befreundeter
oder miteinander ſympathiſierender Monarchen auf das
politiſche Gebiet nicht ohne Einfluß bleiben denn bei
einem beinahe fünftägigen Beiſammenſein ſind Themata wie
Rennen Pferdezucht Segelſport Ausgrabungen Schiffs
modelle oder Feſtſpiele bald erſchöpft ſo daß nolens
volens ſelbſt wenn auf beiden Seiten die Abſicht vor
liegt das politiſche Lied zu meiden dieſe Materie gar nicht
umgangen werden kann

Auch nicht eines der maßgebenden Londoner Blätter
vertritt den Gedanken daß Politik beim Zuſammenſein
in Buckingham ausgeſchloſſen ſein könne Höchſtens die
Times und die Daily Mail verſuchen gemäß der dieſen

Blättern eigenen Averſion vor allem Deutſchen in die ſie
ſich ſeit Jahren hineingeredet haben eine kleine Ab
ſchwächung indem ſie ſagen ſie hielten nicht viel vom Wert
von Monarchenbeſuchen

Früher als König Eduard mit Herrn Delcaſſs und
Fallières in Paris am Frühſtückstiſch ſaß ſtanden Beſuche der
Staatsoberhäupter bei der Times allerdings höher im
Kurſe Aber auf die Times kommt es obſchon dieſes Blatt
die Lieblingslektüre der KöniginMutter bildet die geſtern
nachdem die deutſche Kaiſerin bei ihr den Tee eingenommen
hatte aufs Land gereiſt iſt heute wirklich nicht mehr
an Viel wichtiger iſt was andere führende politiſche
Organe wie der Daily Chronicle die Daily News

Feuilleton

25 Jahre Theaterkapellmeiſter
Von Kapellmeister Ludwig Sauer Halle

Schluß

Jn meinen Engagements hatte ich geſehen welcher Anterſhied zwiſchen Kapellmeiſter und re r oft er
lebte ich es daß ſo ein Bade Kapellmeiſter vom Dirigieren wenig
Ahnung hatte und wir ſtets bei ſchwierigeren Nummern
Ingſt hatten umzuſchmeißen weil unſer Chef entweder das

erk nicht kannte oder die Tempis nicht taktieren konnte und
n fühlte es oft das könnteſt du viel beſſer machen und
ein ſehnlichſter Wunſch war ja ſchon lange Dirigent zu wer
en deswegen waren ja die betreffenden Studien nie auf

gegeben

Und der Anfang wurde gemacht ſehr beſcheiden aller
ſings in kleinen Orten wie Hamm Se Paderborn

m de Truppe durfte ich dem 10 Mann ſtarken
cheſter bei Poſſen den Takt ſchlagen oder auch das Klavier

Dur pauken dann kamen Sommerengagements wo man
telteetten leitete ſchon 14 18 Mann Orcheſter tüchtiges Ope

wenn s Perſonal nicht ausreichen wollte komponierte Muſik
n Weihnachtsmärchen Ballette alles atts Gefälligkeit und

thegle wegen Aber nun kam ein richtig gehendes Stadt
ater Danzig wo man die alten guten Berliner Poſſen

bach gmoſen Operetten von Millöcker Strauß Suppé Offen
ſein uſw und auch kleinere Opern dirigierte Ehorproben hielt
inſeig Bühnendienſt verſah was gab es Schönres Als ich
i ge Erkrankung meines Kollegen die erſte größere Oper
Sireher Dame übernehmen mußte ſchenkte mir der Herr
W or nach dem 2 Akte da die ſchwierige Verſteigerungs

e famos gegangen 10 Mark Dieſer Jdealiſt
wei nmal im Sattel ging nun das Wanderleben weiter

drei Saiſons da dann dort aber jetzt immer an gutenVühnen wiVirg rn e Detmold Metz Magdehurg Roſtock Stettin

enperſonal man ſpielte nebenbei auch mal eine Rolle

Daily Telegraph Standard und der Daily Expreß
ſchreiben Und aus den Spalten dieſer Blätter berührt
der herzliche Ton mit dem das deutſche Kaiſerpaar bewill
kommnet wird außerordentlich wohltuend Die Daily
News z die das Organ des linken Flügels der Re
gierungspartei bilden ſprechen die Hoffnung aus daß dieſe
Woche einen weiteren wenn auch unauffälligen Schritt zu
einem beſſeren Verſtändnis bringen möge das nicht nur für
beide Völker ſondern für die ganze Welt wertvoll ſein
würde Die früheren geſpannten Beziehungen ſeien durch
keinerlei Berechnung des Vorteils auf britiſcher noch auf
deutſcher Seite zu rechtfertigen und nur in blindem Vor
urteil unwiſſender Wühlerei und törichten gegenſeitigen
Mißverſtändniſſen begründet geweſen Wenn wir die
Dinge betrachten wie ſie ſind heißt es im weiteren ſo
müſſen wir einräumen daß in der diplomatiſchen Geſchichte
der letzten zwei Jahrzehnte auſ beiden Seiten und nicht am
wenigſten auf der unſrigen Dinge vorgekommen ſind die in
überflüſſiger und höchſt unerwünſchter Weiſe zur Erhaltung
einer unklaren Atmoſphäre von unvernünftigem Mißtrauen
und Argwohn Veranlaſſung gaben Wir glauben daß dieſe
Atmoſphäre ſich zerſtreut und daß jede Kundgebung des
guten Willens und der freundlichen Geſinnung dazu bei
trägt Laſſen wir daher den Gedanken nicht ferner aufkom
men daß wir zwei Nationen ſeien zwiſchen denen der ge
wöhnliche Wunſch zu gegenſeitigem Entgegenkommen nicht
beſtehe und halten wir die Wahrheit unverwandt im Auge
daß die Wohlfahrt und Größe Deutſchlands wie die der an
deren Nachbarländer uns wie ihnen zum Vorteil gereichen
und daß wir uns geſtatten können ohne Mißgunſt und Eifer
ſucht zu beiderſeitigem Vorteil mit ihnen zuſammen zu
wirken Das iſt heute unſer aller Empfinden hinſichtlich
Frankreichs mit dem wir noch in neuerer Zeit in Sachen
Faſchodas dumm in Hader lagen wie nur je mit Deutſch
land Was wir mit dem einen unſerer Nachbarn zuſtande
gebracht haben ſollten wir auch mit dem anderen zuwege
bringen und ſelbſt die ſchwierigſten Probleme wie die Ab
rüſtung zur See wären möglicherweiſe im Wege der
Verſtändigung zu löſen

Daily Expreß betont ſolche Beſuche ſeien wert
volle Anmahnungen an gemeinſame Empfindungen und ge
genſeitige Zuneigung ſie brächten den menſchlichen
Zug in die internationale Lage und milderten
die Empfindlichkeit Der Standard endlich erklärt
der Kaiſer ſei hierzulande ſtets des durch die Bewunderung
und Achtung für ſeinen ritterlichen Charakter ſeine bemer
kenswerten Leiſtungen und ſeine hohen Geiſtesgaben einge
gebenen herzlichen Willkommens ſicher Jm weiteren wird
dem hohen Gaſt dann als Perſonifizierung ſeines Volkes in
den Leiſtungen des Friedens wie in der Vorbereitung gegen
Krieg England als Muſter vorgehalten

Man ſieht durch alle Ausführungen der Londoner Blät
ter geht ein edler menſchlicher Zug der verſöhnend aus
klingt der fremdes Verdienſt zu empfinden weiß Auch heute
noch beſitzen die Engländer etwas von dem was Cheſterfield
dem Herzog von Malborough nachrühmte der die Gabe

Auch die gefürchtete Pleite erlebt man im Sommer wo
ſo ein ehemaliges Mitglied den Drang fühlt Direktor zu
ſpielen und wenn das Geſchäft nicht blüht einfach die Bude
zumacht da er gar keine Mittel beſitzt auch keinen Fundus
oder Noten und dergl nur einen Kunſtſchein Konzeſſion

Und die armen Künſtler ſitzen brotlos da und wandern
weiter

Auch in Monatsopern geht man wie St Gallen
Göttingen Die ſogenannte Monatsoper iſt eine ab Pal
marum ſtattfindende vier bis ſechswöchentliche Opernſpielzeit
in Städten die im Winter nur Schauſpiel in ihrem Muſen
tempel haben Hier heißt es ſchon ziemlich routiniert zu ſein
jeden Tag eine andere Oper und dazu nur die eine Probe
mit natürlich feſtſtudiertem zuſammengeſtellten Sängerperſonal
aber meiſt mit einem unzulänglichen opernfremden Orcheſter
der betreffenden viel Lehrlinge enthaltenden Stadtkapelle
O heiliger Mozart Beethoven freundlicher Lortzing feuriger
Verdi wie wurde euch oft mitgeſpielt Da heißt s nur
die Geſchichte zuſammenhalten für neue Harmonien reſp
richtige Akkorde und Einſätze wird keine Garantie übernommen

So iſt mein Beruf ein ewiges Hin und Her und nirgends
gehört mehr Glück dazu Karriere zu machen als hier Es
ſpielen ja nur die paar Hoftheater ganzjährig ſelbſt die
beſſeren Stadttheater nur 8 Monate und im Sommer muß
man eben wenn einer auf Verdienſt angewieſen iſt Engage
ments an den wenigen Sommerbühnen annehmen und ſonſt
überhaupt nehmen was kommt denn die Konkurrenz iſt
gerade im Kapellmeiſterfache eine koloſſale es werden immer
mehr Kapellmeiſter jedes Jahr kommen Hunderte dazu Theater
werden es aber kaum mehr wie ſelten kommt ein neues Opern
haus ein neues Stadttheater zur Eröffnung Nun waren
bis vor 10 15 Jahren an den meiſten Bühnen nur 2 Kapell
meiſter der Erſte der die große Oper Wagner und die
Klaſſiker dirigierte und der Zweite der die Spieloper
und Operette leitete Chorproben hielt und den Bühnendienſt
verſah dabei war das Repertoire abwechſlungsreicher als
heute wo all die köſtlichen alten Opern wie z B Maurer
und Schloſſer Teufels Antheil Schwarzer Domino Die
beiden Schützen ferner Lucia Tell Nachtwandlerin
Lucretia Jeſſonda uſw ſelbſt Meyerbeer und Marſchner

In

hatte liebenswürdig etwas zu verweigern
Wir ſollten von dieſer gut disziplinierten und hoch
entwickelten Londoner Preſſe die niemals in internationaken
Dingen ihrer Regierung Schwierigkeiten macht lernen und
das engliſche Beiſpiel nachahmen wenn fremde Potentaten
das deutſche Gaſtrecht in Anſpruch nehmen

Was auch der Familientag im Buckinghampalaſt brin
gen mag wir ſind überzeugt daß der Beſuch Wilhelms
des Zweiten dem Frieden dienen wird Die engliſche
Freundſchaft iſt für uns doppelt wert in einer Zeit wo
Theophile Delcaſſé wieder ſtolzer denn je auf dem galliſchen
Hahn reitet Fürſt Bülow hat einmal dem Kaiſer nach High
Cliff geſchrieben Ew Majeſtät haben eine mora
liſche Eroberung Englands gemacht Jn der
perſönlichen Liebenswürdigkeit des Kaiſers liegt das Ge
heimnis ſolcher Eroberungen die uns die geſchickte Hand
eines v Kiderlen heute beſſer zu ſichern weiß als in
früheren Tagen in denen der Hofmarſchall die Politik der
Entſagung inaugurierte
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Die Begrüßung des RKaiserpaares
London 16 Mai Die Ankunft des deutſchen Kaiſers

vollzog ſich bei allmählich aufklärendem Wetter Als der
kaiſerliche Extrazug zu ſtehen gekommen war ſtieg die Kai
ſerin zuerſt aus und küßte König Georg in herzlicher
Weiſe auf beide Wangen gleich darauf umarmte ſie
die Königin Mary Jnzwvwiſchen begrüßten ſich die beiden
Monarchen herzlich und küßten ſich Prinzeſſin
Viktoria begrüßte das Königspaar mit liebevoller
Wärme Die beiden Monarchen trugen Zivil
Der Kaiſer König Georg und der Prinz von Wales fuhren
in der erſten Equipage die Kaiſerin die Königin Prin
zeſſin Viktoria und Prinzeſſin von Wales in der zweiten
Dem Frühſtück im Buckinghampalaſt wohnten viele Fürſt
lichkeiten bei Die deutſchen Gäſte verließen den Palaſt
ſpäter im Automobil und fuhren nach dem Marlborough
haus um den Tee bei der Königin Alexandra
einzunehmen Nachmittag machte der Kaiſer Beſuche bei den
Mitgliedern des königlichen Hauſes Am Abend fand ein
Diner im Buckinghampalaſt ſtatt
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Der mit der Berichterſtattung über den Beſuch des
Kaiſers beauftragte Vertreter eines Preßbureaus hatte mit
einem Mitglied des kaiſerlichen Gefolges eine
Unterredung über die er ermächtigt iſt folgendes mitzuteilen

Es iſt dem Kaiſer ſtets eine Freude England zu
beſuchen und ſeine Verwandten zu ſehen und er iſt bei dieſem
Anlaß beſonders befriedigt über die Herzlichkeit des Empfanges
der der Kaiſerin und ihm von der Bevölkerung Londons be
reitet worden iſt Der Gedanke zu dieſem Beſuch entſtand als
König Eduard den Wunſch ausdrückte daß möglichſt viele Nach
kommen der Königin Viktoria der Enthüllung des Denkmals
beiwohnen möchten Es iſt dem Kaiſer daher doppelt angenehm
geweſen die Einladung König Georgs anzunehmen und wieder

faſt gang verſchwinden und wo nur Wagner und die Werke
der jetzt lebenden Komponiſten und die famoſen neuen Wiener
Operetten den Spielplan beherrſchen Heute ſind nun ſelbſt
an mittleren Bühnen 6 Kapellmeiſter einige Volontäre
dabei die es Gottlob nicht nötig haben abgeſehen von
dem Zufluß aus den zahlloſen Konſervatorien kommen nament
lich aus Akademikerkreiſen die Herren Doktoren die plötzlich
umſatteln und Muſik natürlich nur Kapellmeiſter
ſtudieren Es ſind oft ganz talentierte Leute gewiß die ſchon
während der Gymnaſialzeit etwas Muſik getrieben und nun
zuſehen wie s gemacht wird die gut Klavier ſpielen u ſ f

Dem Orcheſter ſtehen ſie natürlich ziemlich fremd gegen
über und greift einer zum Taktſtock ſo hat man ſchon böſe Er
fahrungen gemacht es ſei denn ein beſonderes Dirigiertalent
denn das Dirigieren kann man eigentlich auch
garnicht erſt ler nen außer ſcharfen Ohren Gefühl und
Temperament und den ſonſtigen praktiſchen und theoretiſchen
Kenntniſſen braucht man einen Arm einen Arm der in
ſtinktiv die vom Verſtand gewollte vom Gefühl diktierte rich
tige Bewegung ausführt Dieſe Herren nehmen auch viel
lieber den Klavierauszug die alten geſchriebenen oder auch ge
druckten Partituren ſind bei ihnen nicht ſehr beliebt

Was nun ſo ein Kapellmeiſter alles zu tun hat haben
Sie lieber Freund zwiſchen den Zeilen wohl herausgeleſen

Wie oft ſitzt er z B von 9 bis nachmittag 2 ſelbſt 3 Uhr
ununterbrochen am Pult und leitet die Orcheſterprobe mit an
dauernder Anſpannung aller Gehör Geſichts und Empfin
dungsnerven der Sänger hat nur in ſeiner betreffenden
Szene zu tun und kann ſich inzwiſchen erholen Das Ziel iſt
das Werk möglichſt vollendet herauszubringen er muß alle
Faktoren dafür begeiſtern und aneifern denn allein ohne
die Jntelligenz und Unterſtützung der Sänger
und Muſiker kann er nichts erreichen Die Freude am Werke
am ſchönen Gelingen gibt ihm die Begeiſterung und ſein Lohn
iſt das Bewußtſein mit den zur Verfügung ſtehenden Mitteln
das Möglichſte erreicht zu haben nachdem er ſich liebevoll in
das Werk verſenkt und es ſich zu eigen gemacht hat Sein Ve
ruf erfordert viel Jdealismüs es heißt eine Sache um ihrer
ſelbſt willen tun denn der materielle Lohn iſt leider leider

ſehr beſcheiden
Der erſte Kapellmeiſter hatte lange höchſtens 300 Mark

Monatsgage während der Tenor 1000 1500 Mk hatte



einmal Gelegenheit zu haben ſeiner Verehrung und
ür ſeine erlauchte Großmutter Ausdruck zu geben Des Kaiſerseng iſt durchaus Fam 11l tenbeſuch und privater

Natur und muß als ſolcher die glücklichſten Folgen für die
Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern und den beiden
Herrſchern haben

Deutsches Reich
Die Landkrankenkaſſen

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

Offiziöſe Federn gaben als weſentlichen Fortſchritt der
Reichsverſicherungsordnung die Aufhebung der Gemeinde
krankenverſicherung an Aber wie ſo oft in der Reichsver
ſicherungsordnung wird dieſer Fortſchritt durch andere Beſtim
mungen mehr als ausgeglichen Die Gemeindekrankenkaſſen
werden zwar nach der Reichsverſicherungsordnung nicht mehr
exiſtieren dafür wird aber eine neue Kaſſenart ge
ſchaffen die Landkrankenkaſſe die alle Nachteile der
Gemeindekrankenkaſſe hat und noch neue dazu

Jn den Landkrankenkaſſen ſollen verſichert ſein die land
wirtſchaftlichen Arbeiter die Dienſtboten die un
ſtändigen Arbeiter die Wanderarbeiter und
die Hausgewerbetreibenden Die Landkranken
kaſſen ſollen je eine für einen Kreis errichtet werden Aber
da man die Leiſtungen der Landkrankenkaſſe nur unter Be
rückſichtigung der agrariſchen Wünſche feſtſtellen wollte ſo ſind
dieſe Leiſtungen gegenüber denen der Ortskrankenkaſſe ganz
minderwertig das Krankengeld wird berechnet nur nach dem
ortsüblichen Tagelohn dürfte alſo in manchen Orten für den
Arbeitstag nicht mehr als 40 Pfg betragen Dieſes winzige
Krankengeld kann in den Wintermonaten auf die Hälfte her
abgeſetzt werden Der erkrankte landwirtſchaftliche Arbeiter
kann ohne ſeine Zuſtimmung ins Krankenhaus überwieſen wer
den und während ſonſt Erkrankte die im Krankenhauſe ſind
für ihre Angehörigen eine Unterſtützung erhalten ſofern ſie in
geſunden Tagen einen Teil des Unterhalts dieſer Angehörigen
beſtritten haben fällt dieſe Angehörigenunterſtützung bei den
jenigen land wirtſchaftlichen Arbeitern fort die im Kranken
hauſe untergebracht ſind Faſt noch ſchlimmer iſt die Verwal
tung der Landkrankenkaſſen geordnet Auf ſie haben weder
die Verſicherten noch auch die landwirtſchaftlichen Unter
nehmer in ihrer Mehrzahl irgendwelchen Einfluß Denn der
Kreistag iſt es der z B in Preußen die Mitglieder des Vor
ſtandes und des Ausſchuſſes ſowohl die Vertreter der landwirt
ſchaftlichen Unternehmer als auch die der landwirtſchaftlichen
Arbeiter beſtellt Der Kreistag iſt es der den Vorſitzenden der
Krankenkaſſen wählt Durch dieſe Beſtimmungen nimmt
man alſo den landwirtſchaftlichen Arbeitern und dem größten
Teil der Bauern die ja auf den Kreistagen nichts zu ſagen
haben ein Recht das der geringſte Arbeiter und Unternehmer
der Jnduſtrie beſitzt Und dieſes Unrecht das man den Land
wirtſchaftsarbeitern und Unternehmern zufügt wird noch ver
größert dadurch daß die Perſonen die im Kreistage das große
Wort führen vorausſichtlich ſich eigene landwirtſchaftliche Be
triebskronkenkaſſen gründen oder ihre Angeſtellten bei ſich
ſelbſt verſichern werden was ja das Geſetz leider auch zuläßt
Es wird ſo wie ein fortſchrittlicher Abgeordneter ganz richtig
ausführte durch die Reichsverſicherungsordnung der kaum ver
ſtändliche Zuſtand geſchaffen daß über die Verwaltung einer
Kaſſe Perſonen beſtimmen die ſelbſt mit dieſer Kaſſe gar nichts
zu tun haben

Die fortſchrittliche Volkspartei hat gegen
alle dieſe Beſtimmungen gekämpft weil ſie mit Recht befürchtet
daß durch ſie die Unzufriedenheit der land wirtſchaftlichen Ar
beiter geſteigert und damit die Landflucht gefördert wird und
weil ſie in jenen Geſetzesſtellen eine grobe Zurückſetzung der
ſelbſtändigen Bauern gegenüber dem Großgrundbeſitz erblickt
der ja leider in Deutſchland in der Geſetzgebung nach wie vor
Trumpf bleibt

Katholiſche Striche
Das Rote Kreuz in Bayern iſt den Schwarzen zu inter

konfeſſionell geworden und ihre Provinzpreſſe hetzt ſchon recht
tüchtig dagegen Die hauptſtädtiſche muß ſich das mit Rück
ſicht auf die Protektorin des Vereins die ſtellvertretende
Landesmutter Prinzeſſin Ludwig verſagen Dafür kann
man im Provinzblättlein des Zentrums folgendes finden

der zweite gar nur 120 150 Mk in den letzten Jahren iſt
wohl eine kleine Beſſerung eingetreten das Leben iſt aber
teurer die Steuern größer geworden ſo daß der erſte
Dirigent bis 500 Mk auch manchmal 600 der zweite 150
bis 180 bis 200 Mk pro Monat bezieht aber notabene nur die

8 Monate Mittlere Bühnen Plauen Ulm Münſter
Trier Metz uſw zahlen heute noch 180 300 Mk für den
erſten 120 150 Mk für den zweiten Kapellmeiſter Und dieſe
Bühnen ſpielen nur bis Palmarum

Er kann freilich bei geſundem Korpus bis in höhere Alter
arbeiten was der Sänger ſelten vermag kann auch durch
Stunden und muſikaliſche Arbeiten ſich manches nebenbei ver
dienen ja er iſt meiſt dazu gezwungen aber im Sommer
muß er auch Stellung bei ganz kleinem Gehalt 100 140 Mk
ſuchen Hunderte bleiben überhaupt ohne Engagement wie
wenigen glückt es in gute Stellen einzurücken oder eine von
den wenigen ſtädtiſchen Kapellmeiſterpoſten wo ſich Hunderte
bewerben zu erlangen die allerdings mit 5000 6000 Mk
pro Jahr und höher bezahlt werden

Viele die meiſten kehren auch bald dem Theater den
Rücken und ſuchen als Muſiklehrer Vereinsdirigent Lehrer

am Konſervatorium Stellung wenn dies nur auch ſo leicht
wäre

Sie ſehen lieber Freund der Mann der da abends
im Frack und weißer Kravatte im Theater ans Pult tritt iſt
keineswegs beneidenswert Er kämpft wie viele Mitmenſchen
ſehr um ſeine Exiſtenz Und doch möchte er mit keinem
andern Berufe ſelbſt nicht mit einem kleinen Staats
beamten tauſchen Aus den herrlichen Werken ſeiner Kunſt
aus befriedigenden Aufführungen ſchöpft er neuen Lebensmut
und der Humor der jedem Künſtler mehr oder weniger als
Geburtstagsgeſchenk einer guten Fee zuteil wurde trägt ihn
in ſonniges Land und hilft über manchen Aerger und manche
ernſte und trübe Stunde hinweg

Und ſo ſcheide ich mit einem naſſen und einem heiteren
Auge von Jhnen

Mit frdl Gruß
Jhr alter

O Ludwig SauerKapellmeiſter

Der Verein vom Roten Kreuz iſt interkonfeſſionell ſeine
Propaganda durchzieht gegenwärtig vorzugsweiſe die katholiſchen
Striche Jſt es nun vom rein katholiſchen Standpunkt gerecht
fertigt eine weitgehende Förderung einer im guten Sinne des
Wortes religiös indifferenten Organiſation zu empfehlen und
eine derartige Bewegung ohne jeden Vorbehalt zu unterſtützen
Jm Prinzip eines jeden Katholiken muß dieſe Frage auf das
entſchiedenſte verneint werden

Dazu bemerken die L N Nur in der Wolle waſch
echt gefärbte Zentrumsvereine dürfen ſich auf dem Gebiet der
Wohltätigkeit in katholiſchen Strichen rühren und des
Thronfolgers Gemahlin hat gut ſtreng klerikal ſein und ſie
mag ihren derartigen Einfluß nützen Das gilt alles nichts
Am beſten iſt es das Rote Kreuz ganz aus Bayern zu ver
jagen das ja faſt ein einziges großes ausſchließlich privile
giertes ultramontanes Jagdgebiet iſt mit ſeinen vorzugs
weiſe katholiſchen Strichen

Die kaltgeſtellte Tripelentente
Aus Rom wird uns gedrahtet Der Kaiſerbeſuch in

London wird hier als Siegel für die vollzogene Ver
ſtändigung Deutſchlands und Englands über
die hauptſächlichſten politiſchen wirtſchaftlichen und kommer
ziellen Fragen angeſehen Dieſe Zuſammenkunft gilt im
Verein mit dem Potsdamer Abkommen als Zeichen der
Kaltſtellung der Tripelentente

Wie beſeitigt man Streikpoſten
R Das Kammer gericht hatte eine Entſcheidung

gefällt welche beweiſt daß Streikpoſten leicht beſeitigt wer
den können Als in Erfurt ein Streik ausgebrochen war
forderte ein Polizeibeamter einen Streik
poſten K auf ſich aus der fraglichen Straße
zu entfernen und ſich am Tage dort nicht wieder
ſehen zu laſſen K entfernte ſich zwar kehrte aber nach
einiger Zeit wieder zurück um ſich angeblich nach dem Streik
bureau zu begeben Die Strafkammer verurteilte aber K
wegen Zuwiderhandlung gegen eine Oberpräſidial Polizei
verordnung zu einer Geldſtrafe weil er der Anordnung des
Polizeibeamten nicht nachgekommen welcher ſeine Anord
nung erlaſſen hatte um Streitigkeiten und Ruheſtörungen
zu verhüten Dieſe Entſcheidung focht K durch Reviſion
beim Kammergericht an und behauptete der Polizeibeamte
habe ſeine Befugniſſe überſchritten Das Kammerge
richt wies jedoch die Reviſion als unbegrün
det zurück und führte u a aus Streikpoſtenſtehen ſei an
ſich keine ſtrafbare Handlung ſtrafbar ſei aber die Ueber
tretung von Straßenpolizeiverordnungen die beſtimmen
daß derjenige ſtrafbar iſt welcher den zur Erhaltung der
öffentlichen Ruhe und Ordnung auf öffentlichen Straßen
ergangenen Anordnungen der Aufſichtsbeamten keine Folge
leiſte Der Polizeibeamte ſei davon ausgegangen daß das
Streikpoſtenſtehen geeignet ſei Streitigkeiten hervorzurufen
und die öffentliche Ordnung zu ſtören K als Streikpoſten
mußte daher der polizeilichen Anordnung nachkommen ſeine
Verurteilung wegen Uebertretung einer Polizeiverordnung
ſei ohne Rechtsirrtum ergangen

Anläßlich eines Spezialfalles hat der Kultusminiſter ent
ſchieden daß betreffs der ſchulärztlichen Reviſionen folgende An
ordnungen zu treffen ſind 1 Die Unterſuchung von Schul
kindern namentlich ſolche am entblößten Körper darf nur er
folgen wenn kein Widerſpruch der Eltern er
folgt Jm allgemeinen wird die Entblößung von Rücken
und Bruſt hierbei ausreichend ſein 2 Bei der Unterſuchung
der Mädchen ſoll niemals ein Lehrer ſondern ſtets eine Le h
rerin die Aufſicht führen Wo eine Lehrerin nicht vor
handen iſt muß eine andere geeignete weibliche Perſon
Handarbeitslehrerin Frau des t zur Aufſicht heran

gezogen werden 3 Die Anterſuchung der Kinder
hat einzeln zu erfolgen Steht ein beſonderer Raum hier
zu nicht zur Verfügung ſo iſt eine Vorrichtung ſpaniſche
Wand Bettſchirm anzubringen welche die entkleideten Kinder
den Blicken der anderen entzieht

Vom Miniſter der öffentlichen Arbeiten iſt jetzt endgültig
angeordnet daß ſogenanntes Dienſtland in geeigneten Fällen
auch an Arbeiter vergeben werden darf Eine Benachteili
gung der vorhandenen Beamten und Hilfsbeamten ſoll dabei
ausgeſchloſſen ſein Nach der neueſten Verfügung des Miniſters
braucht aber eine ſolche Benachteiligung noch nicht darin ge
funden zu werden daß nach Lage des Falles die etwa in
höherem Maße bedürftigen Arbeiter bevorzugt werden

Das öſterreichiſche Auswärtige Amt bezeichnet den von
uns wiederholt beſprochenen Artikel über die marokkaniſche
Frage der Sonn und Montagszeitung als eine Ent
gleiſung die um ſo bedauerlicher ſei als die bekannten
Beziehungen des Blattes zum Ballplatz die Vermutung ſchier
unabweislich aufdrängen müßten daß hier eine vom Ballplatz
gewünſchte wenn nicht verfaßte Aeußerung vorliege Man
weiſt die darin niedergelegten Anſchauungen energiſch zurück
Solche Betrachtungen ſeien ſchon deshalb nicht am Platze weil
ihnen jedes Subſtrat fehle da Verhandlungen über
Marokko zwiſchen Berlin und Wien garnicht
ſtattgefunden hätten ſondern nur rein informative
Mitteilungen darüber gemacht worden ſeien und weil übri
gens auch die Situation gegenwärtig vollkommen klar ſei Jn
allen europäiſchen Staatskanzleien ſei man darüber einer Mei
nung daß Frankreich bei ſeinen Verſicherungen über ſeine
marokkaniſche Aktion unbedingtes Vertrauen zu ſchenken ſei und
daß ſein Recht ſo vorzugehen wie es ſeine Jntereſſen er
heiſchten nicht beſtritten werden könne Es fehle alſo ſolange

ſich ten an ſeine Programme halte jeder Anlaß zu Ver
wicklungen und mithin auch zu irgendeiner Beunruhigung

Parlamentarisches
Das Pflichtfortbildungsſchulgeſetz

Man ſchreibt der Nationallib Corr von parlamen
tariſcher Seite

Der Verlauf der Popwiſianerertapdlung war bisher
kein erfreulicher Zunächſt iſt der obligatoriſche Reli
gionsunterricht in den Entwurf gebracht oder wie
man ausdrückte eine religiöſe Unterweiſung re nach
dem Unterſchiede von Unterricht den man nicht will und

un die man will erklärte man den Unterſchied
könne man nicht angeben aber er ſei da sie volo sie jubeo

J

miſſen laſſen zu wollen ſcheint eine

l

Für die ländliche Fortbildungsſchule iſt man gegen den Reli
gionsunterricht h i er iſt man dafür Warum Weil die ge
werbliche Fortbildungsſchule eine Fortſetzung der allgemeinen
Volksſchule ſei die ländliche nicht Das Umgekehrte iſt rich
tig die ländliche Fortbildungsſchule zu beſuchen iſt jeder ver
pflichtet die gewerbliche nur der der in einem Gewerbe uſw
beſchäftigt iſt Dieſe ſind Fach Berufsſchulen niemand be
weifelt es auf den Beruf iſt der Unterricht zugeſchnittenſene ſoll die durch die Volksſchule vermittelte allgemeine Vil

dung vertiefen und erweitern da ließe ſich alſo der Religion
unterricht noch rechtfertigen Die Gründe ſind zwingend Die
Konſervativen wollen s umgekehrt Bis in die ländlichen
Fortbildungsſchulen geht die Zentrumsfreundſchaft noch nicht

Charakteriſtiſch Der Entwurf wies auch die ländlichen
Arbeiter in die Pflichtfortbildungsſchule Die Kommiſſion hat
ſie davon befreit Jn Orten mit mehr als 10 000 Einwohnern
werden ſie fortan die einzigen Arbeiter ſein die nicht ſchul

J Liegt wirklich ein zwingender Grund dazu vor
Ueber die Unbequemlichkeiten des Handwerkers des Fabri
kanten geht man hinweg der Landwirt erhält ſeine Aus
nahmeſtellung Erfreulich iſt daß es gelang eine Verpflich
tung des Staates in das Geſetz hineinzubringen alljährlich
10 Mark pro Schülerkopf zu den Koſten des Fortbildungsunter
richtes beizutragen d h insgeſamt Der Staat muß alſo
jährlich eine der Schülerzahl entſprechende Summe in den Etat
einſtellen Dagegen ſind leider alle Bemühungen der Natio
nalliberalen den Städten feſte Rechte auf Staatszuſchüſſe zu
geben an dem Widerſpruch der Konſervativen und des Zen
trums geſcheitert Wie ſuchte man doch die kleinen Gemeinden
bei dem Volksſchulunterhaltungs und Lehrerbeſoldungsgeſetz
durch feſte Beträge zu ſichern aber hier ſind s nur Städte
Und doch ſind gerade dieſe kleinen Städte weit empfindlicher
zumeiſt belaſtet als ländliche Gemeinden Alles in allem Der
Entwurf hat zumal man auch bei den Beſtimmungen über die
Schulzeit die für die Jnduſtrie wünſchenswerte Rückſicht ver

orm angenommen die
uns eine Zuſtimmung ſehr rer macht wenn nicht noch ein
Entgegenkommen gezeigt wird Und doch wäre ein Schei
a des ſo ſegensreichen geſetzgeberiſchen Gedankens ſehr zu be

auern

Partfeinachrichten
A P Schkeuditz 16 Mai Jn einer trotz der tropfſchen

Hitze gut beſuchten Verſammlung des Liberalen Ver
ein s ſprach am Sonnabend Herr Abg Delius Halle
über das Thema Volkspartei und Mittelſtand Seine
1ſtündigen Ausführungen fanden den lebhaften Beifall der
faſt ausſchließlich dem Mittelſtande angehörigen Anweſen
den Abg Delius kam dabei auch auf das alberne Gerede
des roſaroten Blockes des Eigenprodukts der
Halleſchen Zeitung zu ſprechen und betonte den nationalen

und monarchiſchen Charakter der Volkspartei Eine Anzahl
neuer Mitglieder wurde gewonnen Unter der äußerſt rüh
rigen Leitung des Vorſitzenden Fabrikbeſitzers Schäfer
hat der erſt ſeit kurzer Zeit beſtehende Verein ſchon einige
ſechzig Mitglieder unter ſeiner Fahne vereinigt

Schule
Nach der letzten amtlichen Feſt erung gab es in

iPreußen 1877 gewerbliche Fortbildungsſchulen Hierunter waren 1749 mit und 128 ohne
Schulpflicht zu den letzteren gehörten 59 Vereins
ſchulen die zum erſtenmal in der Statiſtik gezählt ſind Von
den gewerblichen Fortbildungsſchulen erhalten 1590 Staats
zuſchuß Die Geſamtſchülerzahl betrug 340 748 darunter
66 599 ungelernte Arbeiter die Zahl der verbindlichen
Stunden wöchentlich betrug 55 117 abends nach 8 Uhr 6426
oder 12 v und Sonntags 5535 oder 10 v H Von Jn
nungsſchulen gab es 285 Davon kamen 88 auf Jnnungen
der Barbiere und Friſeure 60 der Schmiede Schloſſer Stell
macher 38 der Lackierer und Maler 27 auf vereinigte freie
Handwerkerinnungen oder gemiſchte Jnnungen je 13 auf
Maurer und Bauhandwerker ſowie Bäcker und Konditoren
11 auf Tiſchler je 5 auf Sattler und Tapezierer Leder
arbeiter ſowie Fleiſcher je 4 auf Schuhmacher und Buch
binder 3 auf Glaſer je 2 auf Gaſtwirte und Kellner ſowie
Schornſteinfeger und je 1 auf BVöttcher Drechſler Gärtner
Juweliere Korbmacher Klempner Metallhandwerker
Schneider Töpfer und Uhrmacher 78 von den Jnnungs
ſchulen erhalten Staatszuſchuß Die Geſamtſchülerzahl be
lief ſich auf 11 352 die Zahl der verbindlichen Stunden
wöchentlich belief ſich auf 2037 abends nach 8 Uhr auf 157
Sonntags auf 261 An kaufmänniſchen Fortbil
dungsſchulen gab es 391 darunter 57 ohne Schulpflicht
219 erhalten Staatszuſchuß Die Schülerzahl belief ſich auf
44 591 männliche und 7858 weibliche die Zahl der verbind
lichen Stunden insgeſamt auf 10 582 abends nach 8 Uhr auf
1254 Sonntags auf 79

Die kommende Reichstags wahl
Vochum 16 Mai Die Fortſchrittliche Volks

partei ſtellt als Reichstagskandidaten für den Wahlkreis
BochumGelſenkirchenHattingenHerne Witten den Gewerk
ſchaftsſekretär Pieper Gelſenkirchen auf

Karlsruhe 16 Mai Wie die Badiſche Landeszeitung
erfährt ſoll der Heidelberger Univerſitätsprofeſſor Gothein
als Blockkandidat für den Reichstagswahlkreis Mannheim in
Ausſicht genommen ſein Eberhard Gothein nicht zu verwech
ſeln mit dem freiſinnigen Parlamentarier gleichen Namens
war vor ſeiner Berufung nach Heidelberg Profeſſor der Natio
nalökonomie und Finanzwiſſenſchaft in Bonn und iſt ein
ausgezeichneter Redner mit Geiſt und Satire Auf der rhei
niſchen Hochſchule erfreute er ſich großer Beliebtheit Jn Mann
heim iſt er durch ſeine Lehrtätigkeit an der dortigen Handels
Hochſchule vorteilhaft bekannt Während der liberale Block
kandidat in Freiburg Prof v Schulze Gävernitz der
Fortſchrittlichen Volkspartei angehört iſt Gothein langjähriges
Mitglied der Nationalliberalen Partei

W

Ausland

Vuſſiſche Heeresreform
V Aus Petersburg wird gemeldet

Der Zar arbeitet gegenwärtig viel an Plänen zur Re
e ruſſiſchen Armee zu ſeinen Arbeiten ver
ucht der Zar die Lehren des letzten Krieges möglichſt auszu
nutzen Ein wichtiger Punkt J dabei die Vermindekung des
großen Kontingents der nicht in Front ſtehenden Soldaten
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Marineminiſter Grigorowitſch wird imdieſer Woche dem Admiralitätsrat ſein neues Flotten
za gramm vorlegen deſſen Ausführung auf zwanzig
La hre berechnet die Kredite jedoch nur von fünf zu fünf

ren beanſpruchen wird Die erſten fünf Jahre umfaſſen
oſe Flottenbauten und zwar Schiffe aller Typen und die

nrichtun neuer Häfen So iſt Reval als künftiger
Gi iegshafen in Ausſicht genommen Admiral Grigoro
Zur veſteht darauf ſtarke Geſchwader in allen Meeren

haben ſo in der Oſtſee im Schwarzen Meer und in Oſt
en zur Einbringung einer Vorlage in der Reichsduma

V der Miniſter die beſondere Genehmigung des Zaren er

bitten

Krieg mit China
etersburger Blätter fahren Fort ſehr beunruhien ahe Ften aus dem fernen Oſten zu bringen beſon

Fers aus Wladiwoſtok wo man den Krieg mit Rußland
für unvermeidlich hält So meldet der Ruskoje Slowo
daß die Kriegsgerüchte durch die Reiſe des Kriegs
miniſters nach Oſtaſien neue Nahrung gewonnen
hätten Für Monat Juli wird die Ankunft eines
chineſiſchen Prinzen in Petersbuvg erwartet
deſſen Aufgabe darin beſtehen wird den ruſſiſchchineſiſchen
Konflikt ein für allemal beizulegen

Entſatz für Fez
s Aus Paris wird gemeldet
Der Oberbefehlshaber von Marrakeſch hat dem dringen

den Anſuchen des Sultans Mulay Hafid entſprechend eine
Mahalla von 1000 Mann nach Fez geſchickt Es
iſt nicht unmöglich daß dieſes Hilfskorps das ſeit zehn Tagen
unterwegs iſt und bisher keine Angriffe der anderen Stämme
erfahren hat früher vor Fez eintrifft als die franzöſiſchen
Truppen Wie der Agence Havas unter dem 14 aus Me
hediag gemeldet wird haben die Zemmur und Beni Haſſen in
der Nacht vom 13 zum 14 in das Lager der Kolonnen Brulard
und Gouraud in Lalla Jto einzudringen verſucht Der Feind
wurde zurückgeſchlagen und ließ mehrere Tote auf dem
Platze Auf franzöſiſcher Seite wurde ein Tirailleur getötet

r

Paris 16 Mai Journal meldet aus Cadix Nach
Meldungen aus Eingeborenenkreiſen iſt die Erregung
unter den marokkaniſchen Stämmen wegen der
Gründung von ſpaniſchen Polizeiſtationen im Wachſen begriffen
Bisher haben ſich die Marokkaner aber zu keinerlei Feindſelig
keiten hinreißen laſſen

Abdul Hamid
Wiederholt ſind ſchon Gerüchte an die Oeffentlichkeit ge

drungen daß Abdul Hamid geiſtig nicht voll
kommen geſund ſei und es wurde mit großer Beſtimmt
heit behauptet daß er an Verfolgungswahnſinn leide Jn
einem Anfall dieſes Leidens ſoll er einmal verſucht haben ſich
mit Glasſcherben die Pulsadern aufzuſchneiden Seine wieder
holten Fluchtverſuche hatten dazu geführt die Bewachung in
der Villa Allatini zu verſchärfen Dieſer ſtändigen Beobach
tung iſt es auch jetzt gelungen den erneuten von uns bereits
geſtern gemeldeten Selbſtmordverſuch des einſt ſo mächtig
Herrſchers zu verhindern Ueber den Gemütszuſtand des ent
thronten Herrſchers und den Grund zu der ſeeliſchen Erregung

den Selbſtmordverſuch unternommen hat wird noch
erichtet

Sraloniki 15 Mai Aus Villa Allatini kommt die Nach
richt daß das Befinden des ehemaligen Sultans eine Ver

e,D erfahren hat Es ſcheint eine ſchwere
Nervenkriſe eingetreten zu ſein Der Arzt hegt die Hoff
nung daß der Zuſtand Abdul Hamids nur vorübergehender
vent ſei obgleich Anzeichen von Delirium vorliegen
ollen

Auſperrung in Kopenhagen
Wie wir aus Kopenhagen erfahren ſind dort die Ver

gleichsverhandlungen zwiſchen dem Arbeitgeberverband und
den Klempnern am Montag abend reſultatlos abgebrochen wor
den zufolgedeſſen tritt heute Dienstag die von dem Arbeit
geberverband angedrohte Ausſperrung in Kraft Sie wird ſich
nicht nur auf die Klempner ſondern auf ähnliche Gewerbe
wie Maurer Maler Holzarbeiter uſw erſtrecken ſo daß dieſe
Ausſperrung über 40 000 Perſonen umfaſſen wird Die ver
einigten Gewerkſchaften hielten Verſammlungen ab um über
Gegenmaßregeln über die Ausſperrung zu beſchließen

Jutereſſanter Verſuch
Toulon 16 Mai Auf Vorſchlag des Marineleutnants

Conneau und ſeines Schwagers des Marineleutnants
Maſſe Befehlshaber des Unterſeebootes Monge werden
demnächſt intereſſante Manöver zwiſchen Flugappa
raten und Unterſeebooten ſtattfinden Es ſoll näm
lich feſtgeſtellt werden ob ein Flugapparat in der Lage iſt ein
Unterſeeboot das ſich unter Waſſer befindet zu entdecken und
dadurch einen Angriff zu verhindern

Anwauhſen des ſpaniſchen Streiks
Laut Meldung aus Madrid befinden ſich 60 Proz aller

Arbeiter des dortigen Baugewerbes im Ausſtand an be
fürchtet den Ausbruch von ernſten Unruhen Die Streikenden
beziehen bedeutende Unterſtützungen aus Frankreich Belgien
und Deutſchland Die Bäcker und Spinnereiarbeiter künden
den Generalſtreik ebenfalls an Jn Bilbao droht der Ausſtand
der Hafenarbeiter in einen Generalſtreik auszuarten die Re

ger e ſich deshalb gen tigt zur Verhinderung von Un
ruhen Truppen nach dort zu ſenden

Unregelmähigkeiten in Frankreich
Die Entdeckung von Unregelmäßigkeiten in den franzö

ſiſchen Miniſterien ſchreitet vorwärts So ſtellte der Matin
am Montag abend feſt daß die Belaſtung des Miniſteriums
des Jnnern durch Reiſediäten der Beamten recht
im argen t Zahlreiche Beamte haben regelmäßig Diäten
erhalten obgleich ſie Paris nie verläſſen haben Eine gan
beſondere Höhe haben die Reiſegelder welche von der na
England geſandten landwirtſchaftlichen Studienkommiſſion be
zogen wurden

Eine r Anordnung herrſche auch inden Kolonialminiſterien Das genannte Blatt führt
hierbei aus daß im Budget für die Jnſel Reunion gleichzeitig
ie Gehälter ſt 3 Gouverneure mit 25 000 15 000 und 12 500

Franks eingeſtellt wurden Auch die Kolonie Guadeloupe habe
Gouverneure mit 30 000 und 15 000 Franks zu bezahlen

Aehnliche Unregelmäßigkeiten weiſen auch die Budgets anderer
Kolonien auf

Wetterleuchten

Ein kluger König
Brüſſel 16 Mai Große Genugtuung bereitet den Bür

gern von Charlerois die Ankündigung daß König Albert
von demnächſt die Ausſtellung beſuchen
werde Das hat eine gewiſſe politiſche Bedeutung weil der
Arbeitsminiſter ſich ſeinerzeit geweigert hatte die Ausſtellung
J eröffnen da die Oppoſitionspreſſe mit Kundgebungen drohte

er König zeigt durch dieſen Entſchluß daß er die Haltung
des Miniſters nicht billigt

Provinzial Nachrichten

Neue Unwetter
Heiligenſtadt Eichsfeld 15 Mai Furchtbares Hagelwetter

und Hochwaſſer hat die Ortſchaften im Nordweſten des Kreiſes
ſchwer heimgeſucht

l zgçfè e ere z jgajagtg aeh

Beerdigung des Kommerzienrats Hirſch
Halberſtadt 14 Mai Heute nachmittag fand unter über

aus großer Beteiligung die Beiſetzung des verſtorbenen
Kommerzienrats Benjamin Hirſch ſtatt Am 285 Uhr
verſammelte ſich die Trauergemeinde unter der man den Land
gerichtspräſidenten Schaeffer Oberprediger Horn als
Vertreter der evangeliſchen Geiſtlichkeit ſowie mehrere Mit
glieder des Magiſtrats und zahlreiche Stadtverordnete be
merkte in der Synagoge an der Bakenſtraße Nachdem der
Sarg hereingetragen und vor dem Altar niedergeſtellt worden
war wurde ein Klagelied geſungen worauf Rabbiner Dr
Auerbach in längerer Rede die edlen Eigenſchaften des
Verewigten ſeine Bedeutung in der Handelswelt ſowie ſeinen
unendlichen Eifer in der Förderung der geiſtigen und wirtſchaftlichen Jntereſſen der geſamten deutſchen Cudenheit be

leuchtete Vor ſo kurzer Zeit erſt ſei die Gemeinde an der
gleichen Stätte verſammelt geweſen um Benjamin Hirſch für
die anläßlich ſeines 70 Geburtstages der Klaus Stiftung zu
gewandte große Hilfe zu danken und heute ſtehe dieſelbe Ge
meinde in tiefſtem Schmerz an ſeiner Bahre Weit über des
Vaterlandes Grenzen hinaus bis ins heilige Land werde der
Verluſt dieſes als Menſch und Jude en Mannes emp
funden Die ſtaatliche und ſtädtiſche Behörde wiſſe gleichfalls
was ſie an ihm verloren habe da ſein Rat und ſein Wort
auch wenn er Gegner war ſtets das größte Gewicht hatte Nach
Beendigung der ſchlichten aber eindrucksvollen Feier bewegte
ſich der Leichenzug nach dem alten jüdiſchen Friedhofe am
Johannistor hinaus wo auch die Eltern und Großeltern des
Verblichenen ruhen Dem Leichenzug ſchritt die geſamte Arbeiterſchaft des Jlſenburger Kupſerwerts vorauf während

hinter dem Sarge außer den Leidtragenden von hier und aus
wärts Oberbürgermeiſter Dr Gerhardt mit Gemahlin die
übrigen Mitglieder des Magiſtrats und ſämtliche Stadtverord
nete mit ihrem Vorſteher Geheimrat Dr Fincke ſchritten
Während der nach Tauſenden zählende Zug ſich durch die
Straßen bewegte bildete eine große Volksmenge rechts und
links Spalier Auf dem Friedhofe hielt Rabbiner Nobel am
Sarge noch eine ergreifende Anſprache in der er die Hinter
bliebenen ermahnte dafür Sorge zu tragen daß der Geiſt des
Verewigten in der bisherigen Weiſe lebendig bleibe

Hundstagswürme und Gewitter
Vom Brocken 15 Mai Originalbericht Nachdruck verb
Bei wenig veränderter Wetterlage haben die Luftdruckgegen

ſätze weiter abgenommen Bei ſchwachen veränderlichen Winden
herrſcht in Deutſchland warmes vorwiegend heiteres Wetter
wieder haben in den letzten Tagen der vergangenen Woche weit
verbreitete Gewitter meiſt mit leichten Regenfällen ſtattgefunden
Auch auf dem Brocken erfreuen wir uns fortgeſetzt des prächtigſten
Sommerwetters wie man ſelten im Monat Mai hier oben an
trifft

Am Sonnabend erreichte das Maximum Thermometer 18,4 Gr
Wärme im Schatten dagegen das Sonnenthermometer ſogar
40 0 Grad Wärme mithin war es bis heute der wärmſte Tag
im Mai Die mittlere Tagestemperatur überſchritt am 13 8,1
und am 14 7,9 Grad übertraf alſo teilweiſe ſchon die höchſte
Normaltemperatur der Hundstage auf dem Brocken infolgedeſſen
herrſcht ſtets Gewitterneigung Wir haben bis heute hier oben
im Mai 5 Fern und 1 Nah Gewitter gehabt auch
deutet die ganze Wetterlage zurzeit auf elektriſche Entladungen
noch weiter hin Am 13 gegen 554 Uhr nachm erſchien im Weſten
ein ausgedehntes Gewitter das bei ſchwacher Luftbewegung im
Nordweſten vom Brocken ganz langſam vorüberzog aber Ab
kühlung oder Niederſchläge hat das Gewitter nicht gebracht auch
herrſchte nach Ausſage der Touriſten in der Ebene eine drückende
Schwüle Auch am Sonntag trug die Witterung tagsüber einen
ähnlichen Witterungscharakter und Neigung zu elektriſchen Ent

ladungen wie am Sonnabend So behauptete die Temperatur mit
wenig Ausnahme 12,0 14,0 und 17,0 Grad Wärme und ſelbſtver
ſtändlich konnte man feſtſtellen daß in kurzer Zeit wieder neue
Gewitter in Nähe des Brockens erſcheinen dürften Um 12 Uhr
mittags waren im Weſten und Nordweſten ſchwere ſtahlblaue Ge
witterwolken ſichtbar die langſam näher rückten Um 124 Uhr
nachm ließ ſich der erſte Donner im Nordweſten vernehmen und

bald darauf waren Zickzackblitze von bläulich weißer Färbung
ſichtbar zuweilen auch paarweiſe die in Zwiſchenräumen von
einer Sekunde und nahezu parallel miteinander zur Erde fuhren
Ein Gewitter auf dem Brocken bietet einen hehren und über

wältigenden Genuß Dabei hallte dumpf der Donner in den
Bergen wieder und zuweilen fuhr der Blitz in weiter Entſernung
raſſelnd und knatternd zur Erde nieder Nachmittags wurde um
5 Uhr ein ſchwaches Ferngewitter beobachtet und nachts ſtarkes

Der in letzter Nacht gefallene Regen lieferte
5 mm Niederſchlagshöhe Das warme Wetter mit Gewitter
neigung dürfte noch fortdauern

Merſeburg 15 Mai Abenteuer eines Poli
zeihundes Der Polizeihund Greif des Polizeiſergeanten Kops hier der We wiederholt glänzende Pro

ben ſeiner Tüchtigkeit und Zuverläſſigkeit gegeben hat war
ſeit einigen Tagen verſchwunden Er war angeblich ſeinem
früheren r Pinkert in St Ulrich entlaufen der den Hund am Mittwoch zu einer per
verwendet hatte Trotz eifrigem Nachforſchen blieb Greif
mehrere Tage verſchwunden ſo daß er an der Polizeihund
prüfung in Halle nicht teilnehmen konnte Erſt am Montag
wurde der Beſitzer benachrichtigt daß der Hund wieder ein
etroffen wäre Man vermutet daß Neider den Hund ge
angen hielten bis die Prüfung in Halle mit ihren wert

vollen Preiſen vorbei war Darüber müßte der kluge
Greif doch eigentlich Beſcheid geben können

Schkeuditz 15 Mai Selbſtmord auf den Schienen
Vom Zuge ließ ſich auf der Strecke zwiſchen Schkeuditz und Lütz
ſchena der Arbeiter Schlegel aus Papitz überfahren Der Selbſt

morder wurde am Sonntag früh auf dem Gleiſe liegend gefunden
der Kopf war ihm geſpalten Was Schlegel der verheiratet iſt
in den Tod getrieben hat konnte nicht ermittelt werden

Querfurt 15 Mai Erhängt wurde hier der 14 Jahr
alte Kaufmannslehrling Becker in einem Niederlagsraume ſeine
Lehrherrn aufgefunden Die Tat kann nur in einem Anfalle
geiſtiger Umnachtung ausgeführt worden ſein denn es lag für den
jungen Mann weder im Geſchäfte noch zu Hauſe nicht der geringſte
Anlaß vor ſeinem Leben ein frühzeitiges Ende zu bereiten

Jena 15 Mai Der Bräutigam Ein Roheitsakt
ſpielte ſich am Sonnabend nachmittag am Rähmen ab Dort
wurde ein 17jähriges Mädchen von ihrem Bräutigam derart
mißhandelt und verprügelt daß die Gepeinigte als es ihr endlich
gelang ſich von dem Rohling loszureißen in heller Verzweiflung
in die Saale ſprang Es gelang jedoch zum Glück einem auf der
Landveſte anweſenden Arbeiter aus JenaOſt durch energiſche An
ſtrengungen das Mädchen den Fluten wieder zu entreißen

Rötha bei Leipzig 15 Mai Liebesdrama Am Sonn
tag fand an der Grenze der Fluren Rötha und Krenditz eine Frau
die Holz ſammelte einen jungen Mann und ein junges Mädchen
leblos auf Nach näherer Unterſuchung ſtellte es ſich heraus daß
es ſich um den 26 jährigen Muſiker Willibald Mar
tini und die 19jährige Hedwig Barzan handelte
Beide hatten Gift genommen Das Mädchen lebte noch Es
wurde ſofort in das Röthaer Krankenhaus gebracht

Beide ſtammen aus Leipzig Martini und die Barzan hatten
ein Liebesverhältnis Einer ehelichen Verbindung ſtellten ſich
allerhand Schwierigkeiten entgegen Dies dürfte die Bedauerns
werten in den Tod getrieben haben

Weida 13 Mai Gaſt wirt und Naturforſcher
Gaſtwirt Emil Weiske von hier der im Auftrage mehrerer
Muſeen nach Südamerika gereiſt war iſt von dort nach mehr
als ſiebenmonatiger Abweſenheit wohlbehalten zurück
gekehrt Die Forſchungsreiſe führte ihn nach Patagonien
und dem Feuerlande wo er auf Vögel Jnſekten und allerlei
Kriechtiere Jagd machte Er bringt eine reiche Ausbeute
von Präparaten mit Weiske hat bereits früher Reiſen nach
Auſtralien und der Südſee gemacht wobei er durch einen un
glücklichen Zufall ſeine rechte Hand verlor

57 Sitzung des Hauptvorſtanckes des Harzklubs
Jn Seeſen fand am Sonntag im Hotel Kronprinz die

57 Sitzung des Hauptvorſtandes des Harzklubs ſtatt Nach der
Eröffnung widmete der Vorſitzende Oberforſtrat Reuß Deſſau den
im letzten Halbjahr verſtorbenen Mitgliedern des Hauptvorſtandes
Worte ehrenden Gedenkens Darauf erſtattete der Kaſſenführer
Kommerzienrat Hanewacker Nordhauſen den Bericht über
die Rechnung des Jahres 1910 die in Einnahme und Ausgabe
mit 71 175,75 Mark abſchließt Beſchloſſen wurde der Neudruck
des Mitgliederverzeichniſſes zur Jubiläumshauptverſammlung
unter Bewilligung der Koſten dafür Zur Abhaltung der Jub i
läumshauptverſammlung in Soslar werden die
Tage vom 26 28 Auguſt gewählt Der Antrag des Zweigvereins
Großbodungen ſein Gebiet in die Routenkarte aufzunehmen
wird aus prinzipiellen Gründen abgelehnt weil das Gebiet als
zum Harz gehörig nicht mehr angeſehen werden kann und die An
nahme des Antrages zur weiteren Ausdehnung der Routenkarte
auf außerharziſches Gebiet führen würde

Es war beantragt aus dem Bunde Heimatſchutz auszuſcheiden
ſ weil durch die Geſetzgebung Stellen geſchaffen ſind denen die Ver
folgung der Aufgaben des Bundes zugewieſen ſind und der Harz
klub in dieſen Ausſchüſſen überall ſelbſt vertreten ſei Die Ver
ſammlung beſchloß jedoch jetzt von dem Ausſcheiden aus dem
Bunde abzuſehen Weiter wurde beſchloſſen der Jubiläumshaupt
verſammlung die Gründung einer Wanderſtiftung
des Harzklubs in der Weiſe vorzuſchlagen daß jährlich bis
zu 500 Mark bewilligt werden wovon Unterſtützungen zu Schüler
wanderungen an unbemittelte Schüler vor allem Volksſchüler
und gewerbliche Fortbildungsſchüler gewährt werden ſollen dieſer
Antrag wurde mit allſeitiger lebhafter Zuſtimmung ange
nommen Bewilligt wurden Beihilfen von je 200 Mark dem
Zw V Kelbra zur Herſtellung eines Wanderweges Kelbra Rothen
burg dem Vertreter des 4 Bezirks Oberförſter Koch Wernige
rode zur Beſſerung ſämtlicher Wege um die Brockenkuppe dem
Zw V Thale für Beſſerung des Weges Roßtrappe Blankenburg
bis zur preußiſchen Landesgrenze dem Zw V Altenau für all
gemeine Wegebeſſerungen dem Harzandenkenausſchuß für Veran
ſtaltung von Wanderausſtellungen und Wandervorträgen 150 Mk
dem Zw V Elend für den Weg nach Tanne 50 Mk dem Zw V
Straßberg zur Beſſerung ſeines Wegenetzes 150 Mk unter be
ſtimmten Bedingungen dem Zw V Altenbrak für Beſſerung des
Weges Altenbrak Thale 100 Mk dem Zw V Torfhaus für Beſſe
rung des Goetheweges Abgelehnt wurde der Antrag des Zw V
Sondershauſen um Nachbewilligung der von der Hauptverſamm
lung in Clausthal abgelehnten 200 Mark für Wegeanlagen außer
halb des Harzgebietes ſchon deshalb weil der Hauptvorſtand ſich
ſonſt in Gegenſatz zur Hauptverſammlung ſetzen würde Der An
trag des Zw V Jlfeld um Bewilligung von 100 Mark für Be
ſchaffung und Aufſtellung von Schilderpfählen wurde einſtweilen
ausgeſetzt da über die Verfügung der Fürſtlich Wern Forſtver
waltung wegen Befeſtigung der Wegeſchilder nur an Pfählen noch
Verhandlungen im Gange ſind

Eine längere Ausſprache rief zum Schluß noch der Antrag des
Zweigvereins Friedrichsbrunn um Uebernahme der jährlichen
Pachtſumme von 15 Mark an den Forſtfiskus für den 3 Kilometer
langen Autoſchutzweg Tanzplatz Friedrichsbrunn hervor Zunächſt
erklärte man ſich grundſätzlich dagegen derartige Zahlungen auf
die Hauptkaſſe zu übernehmen ſodann wurde aber geltend ge
macht daß dieſe Pachtforderung un gerechtfertigt ſei Dieſe
Autoſchutzwege würden nur im Jntereſſe der Sicherheit der
Wanderer gebaut und dem Wanderer könne man doch wohl die
ſelben Vergünſtigungen zugeſtehen wie den Automobiliſten Der
engere Vorſtand wurde deshalb beauftragt in einer Eingabe an
die kgl Regierung zu Magdeburg die Zurücknahme dieſer
Verfügung nachzuſuchen Herr Kommerzienrat Hanewacker
bat im Namen des Nordhäuſer Luftſchiffervereins um eine Unter
ſtützung von 1000 Mark für den Ueberharzflug Rordhauſen Halber
ſtadt Jedoch lehnte die Verſammlung das Geſuch ab aus ſatzungs
gemäßen Vorſchriften

2d2 T
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmannz für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

eht Ihnen die za
e

Jm Handumärehoen Wäſche kaputt wenn S
eins von den vielen ſcharfen und ſchädlichen modernen Zauber Waſch
mitteln anwenden dies hat nun mittlerweile ſchon manche ausfrau er
fahren und iſt zur ſoliden Waſchmethode mit Luhns zurückgekehrt
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Direktor a Besitzer Paul Blüthgen
Heute Dienstag Premiere

Die Herren von Maxim
Operetten Posse von Jul Freund Musik v Vict Holländer

Uhr Gewohnliche PreiseAnfang

Peissnitz Restaurant

Grosses Konzert
des geſamten Kohland Orchesters

ſowie jeden Sonntag
Früh Nachmittags u Abend Konzerte

desſelben Orchefters

M SehroeterC

Vor und nach dem Theater
die vortrefflichſte Küche

die edelſten Weine
im Woinhaus Broskowskl

Musvarnge ſHeahr
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Leipzig
N r Theater Mittwoch den

Mai Der arme Heinrichu i e Theater Mittwoch den
17 Mai Roſenmoutag

Leipziger Schauſpielhaus
Mittwoch den 17 Mai Der
Sklave

Neues Operetten Theater
Mittwoch den 17 Mai Die
kleine Prinzeſſin

Goburg
Hoftheater Donnerstag den

18 Mai Gringoire Die
ſchöne Galathee

sWeimar
Hoftheater Mittwoch den17 Mai Der Wildſchütz

Brunnerts Bellevue J
Morgen Mittwoch nachmittag

armen rei Konzert
W EtablissementS Rabeninsel nS H Mittwoch den 17 er von nachmittags 3 Uhr an

Künstler Konzert
vom Phil harmoniſchen Tonküuſtler Enſemble
unter perſönlicher Leilung des Kavpellmeiſters
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Obstweinschenke Büschdorf P Probst

grosses Grammophonkonzoſt
Wan

8 Jean Rhabarberkuchen mit Schlagsahne

h d e J W S 2 3 c e i f t
Morgen Mittwoch von 4 Uhr ab

Grosses Frei Konzert
Dampferfahrt mit Muſik Am Heide Bahnhof Kremſer

Hochachtungsvoll W Julius

Kaffeegarten Totha wih tienzo

dies hriges Spargelessen
findet morgen Mittwoch den 17 Mai abends 9 Uhr ſtatt wozu

freundlichſt einladet D O

r r 1 Fahrt m Wettin Abfahrt
nachm 3 Uhr 1 Konzertfahrt NeuRagoczi nachm z u Uhr

Abends 8 Uhr 1 Konzertfahrt
von Peißnitzbrücke nach Saalſchloß
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Magdeburger Pferde Ausctellung und Man

verbunden mit einer Ausstellung landwirtsehaftlicher Maschinen u Geräte

Mai 1911
auf dem KI Cracauer Anger hint d Friedrichstadt

arm 20 bis 23

Programm
Eröffnung der Ausstellung am Sonnabend den 20 Mai morgens 8 Uhr

Von 9 Uhr ab Vorstellung und Ankauf der Lotterle Pferde und Wagen
Am Sonntag den 21 Maſ nur Ausstellungstag

Von a Vur ßZgjten von Abteilungen des Ulanen Regts Hennigs von Treffenfold
Altm Nr I6 des Thäring Husaren Regts Nr 12 des Kürassior Regtsvon Soydlitz Mageb Nr 7 u des er ſusaron 7 r 0

oschützen des hies
Artillerie Regts Prinz Regent Luitpold v Bayern Magdeb Nr 4

Preise der Stadt Magdeburg u Vereinspreise

Am Montag den 22 Mai von 10 Uhr vorm ab Preisreiten der Aussteller
Weisses Schleife 1 Preis rote Secbleite 2 Preis grüne Sehleitfe 3 Preis

landvirtschaftlicher Arbelter

sowie Vorführung von 2

Von 4 Uhr ab Preoisfahren der Aussteller

Vereinspreise

Um 12 Uhr mittags Belohnung
Vereinsmltglieder

Von 3 Uhrunchm ab

langjähriger

An allen 4 Tagen finden Militär
Der Eintritts pro beträgt am 20 Mai I Mk am 21 Mal 50 Mk am 22 Mal Mr

Dauerkarten kosten Mk
De Der Sitzplatz auf der Tribüne kostet I Mk extra pro Tag w

und am 23 Mal 25 Mk a Person

Die Tribünenkarten sind sichtbar zu
Am Montag den 22 Mal und Dienstag den 23 Naj

Magdeburg Kaiserstr 86

Reften v Abteilungen der 4 Kavallerie Regimenter des IV Armeekorps

Von 5 Uhr ab Vorstellung der angekauften Lotterle Pferde
In den nicht angegeb Stund sind die Bahnen zur Musterung aller ausgestellten Pferde frei

z II Lose für I10 M sind durch die Firma Hermann SemperLose a I Mk Lotteriegeschätt Magdeburg Kaiserstrasse Nr 90 zu ber

Das Komltee v Nathusius Hundisburg E Trampitz

feld

der

Konzerte statt

tragen
Ziehung der Lotterie

Flügel M 1200

v r Pianos
Görs Kallmann

Hotlieferanten Sr Maj
des deutschen Kaisers

Alleinvertretung
Albert Hoffmann

becundheſts Wäshe

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Ab heute den 16 Mai täglich abends 10 Uhr
Gaktſviel Neſidenz Theaters zu Weimar

Spielleitung Hans Arnim

Patfent Nr 999
Schwank in 3 Akten v Laſtoc u Revelles

Anfang 10 Ende gegen 11 Uhr Gewöhnliche Preiſebelndheſts korsetts et

als poröſe Hemden für Herren
Damen Kinder Unterhoſen
Hoſenträger Korſettſtoff Mieder
Reformkorſetts Frauengurt Pa

Leibbinden Packun
gen Strumpfhalter Verband
watte Jrrigatore EnxzelſiorDouchen 1 elektr Dampfdouche
Spülapparat Lebedatropfen
Wurmmittel c kommen täglich
von 12 und 6 Uhr imKonkursmasse Ausverkauf

Leipzigerstrasse 20vis vis Ritter zu bedeutend
e Preiſen zumVerkauf

Waschgefässe
dauerh billig Mitgl d Sp V
Zandler re i
meeolks Badewannen

all Syſteme auch m Gasheiz
Wellenbadeſchaukeln Sitz
Fuß u Kiuderbadewannen
empf das Spezialgeſchäft von
Adolf Schubert

früher M König Rathausſtr 8/9
S Sparverein Tel 22

radiesgurt

Praktische öpargeſeber

empfiehlt

C F RitterI eipzigerstr vo
Haen Irump

Sehuittwustern

kann ſich jed Dame
d feinſt Garderob

ſelbſt anfert Nur
allein zu haben imAkadoem Cehr atelſer für Damen

schneiderei Dir Frau Berta Linkoe
Gr Ulriohstrasse 63 II

Halesctes Musfhtet

Die letzten Gesamtproben zur
Missa solemnis

finden statt
Mittwoch den 17 Mai abends s Uhr in der Loge zu denDonnerstag den 18 Mai abds si Uhr J 3 Degen Paradeplatz

unter der Leitung des Herrn Direktors Ferdinand Löwe
Die Legitimations Karten sind vorzuzeigen

Kapellmeister Mörike

Fosoſſschaftsreſsen
n Londonnach Brüssel 7 9 Tage ab Mainz Mben aris ab Cöln M 190Nächste Abfahrten 10 Juni S Juli u I2 August r

III
Nächste Abfahrten I2 Junit 10 Julä 14 AugustAlles einsohl Hotels Ver pfiegang etc Austührheche

Programme dareh das Reisobureau

L Lyssenhop Co G m b Mainz
Solbad Suderode a Harz

Bewährter Klimatischer Kurort
Solquelle Neues Raum Inhalatorium System Wassmuth Apotheke

Badearzt Dr Wilde Nervenarzt Dr Facklam San
S a die Badererwaltung

h Frospek mit Wohoungsdachweis

J k N ß n ß6 gratis von der S
Bad Nauheim Fleonoren on

Am Kurpark in nächſter Nähe der Badehäuſer
Vornehm eingerichtetes Haus mit Zentralheizun ng a Licht
Aufzug uſw Zimmer mit voller Penſion nach Vereinbarung

Trinkgeldablöſung Telephon 437 Proſpekt

Harz Tuftkurort
an lerrliche Lage n

Für vornehme junge Herr
ſchaften die heiraten wollen
aparte Salons gediegene
Schlaf r Sveiſeund Wohnzimmer Möbel
praktiſche Küchen weit unter
Preis zu kulanten Zahlungs
bedingungen zu verkaufen

I Wrichstr s a I

wird

e
c durch SD r

Kein anderes Produktersetzt Gumiol Politur
Lackfabrik Curt Gündoel

Dresden 39
Zu haben in Droxerien

Goröstoto Kaffoes
von Mk 40 bis Mk 20
empfiehlt i vorzügl Qualitäten

M

Ziumenkästen
grün lackiert in allen Längen

G F Ritter
G m b Leipzigerstr 50

Volks Kaffee Hallen

Halle I am W Turm
igſtrII aite Promenade Reit

bahn
III MoritzzwingerIV Salzgrafenſtr ha

V Vor dem Steinthor
Walhalla

ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends S Uhr

Es wird verabreicht
affee

e 5 Be ertn iLimonade
Brannbier

in Halle I u IV auch Suppen zu
10 und 5 Pfg ſowie in den Monaten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mar Heringe a Port zu 18 Pfg

Marken zu fg welche ſichbefonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen u in den fünf
alle verwendet werden können
nd in v zprieg HerrnKaufmann L Serti h zigerſtraßeso und bei Fern v

bins Ritterſtraßeb J zu haben
Letzterem iſt auch die Geſchäfts
leitung und Kaſſenyerwaltung

des Vereins für Vorkswohl

Solhad Suderode am Harz
Hotel und Kurhaus Michaelis

I Rangesnebst neuerb Dependance beste Lage am Walde gegenüber dem
Badehause aut das Kkomtortabelste ein gerichtet gute Pension

Hotelomnibus an der Bahn ProspekteFr MichaellsFernsprecher 209 Besitzer

e Dr u
knlatorium Röntgenkadinett
Sommer u Winterkuren
Altberükmter Park c 2 wasserheitung

Mustrierten Pro epoksa

u e äte
Reform r ud g Oefen
r s Mit verbeſſ Unter Seiten u Oberhitze z Kochen Backen Braten u Heizen Ofen zurAnſicht ſtändig im Betrieb Grudeöfen mit

oſtſtäben von 50 an Einzelne Gruderoſte mit evtl
dazugehörigen Einhängekaſten in Kochöfen bei billigſter
Preisſtellung und prompter Lieferung

Alleinverkauft
Dommnl e Grudeofenfabrik

Telephon 2617

Alte Auto Lastreifen
glatte und mit t lein ſowie alle Arten

Gummi
kauft zu den höchſten Preiſen

Alter Markt 7A Samuel hen 2939

Zum Binstampfen
Altes Druck und Schreibpapier Geſchäftsbücher alte Jahr

Se t ſowie alle Arten Alt Papier kauft unter Garantie ſtreugſter
tskretion Alter Markt 7er arSamuel Telephon 2959

Auger

Garten u Balkonmöbel
Gartenschläuche Schlauchwinden
Gartengeräte RasenmäherBiumenkästen Rollschutzwände
Giesskannen asensprenger

empfehlen

übertragen
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